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el Fünfzehnter Jahrgangen c c e c c c eeneeeeeeeeeeeeeereeeeeeegger l e Halle a d Saale Freitag den 21 Jannar 1881pziger 9 bleiben wie es die Regierung gegenwärtig thut Eine andere Blättern in der tuneſiſchen Angelegenheit geführte Sprache zue Zum Antrage Windthorſt Frage iſt freilich ob ſie nicht durch das vorjährige Kirchen beſchweren für unbegründet
veglich Die eben erſchienene neueſte Nummer der pProvinzial geſetz und was ſich alles daran knüpfte eine koſtbare Zeit Noch immer im engliſchen Unterhauſe die Adreßdebatte
ag nach orreſpondenz verhält ſich herb ablehnend zu dem Antrage verloren hat Ein geflügeltes Wort ſagt daß Rom niemals in welcher der von Mac Carthy beantragte Zuſatz daß die

Windthorſt welcher bekanntlich diejenigen Beſtimmungen der nachgebe als wenn ſeine Kraft zermürbt ſei aber daß es in Exmiſſionen iriſcher Pächter bis zur Erledigung der Landbill
n Naigeſetzgebung außer Kraft ſetzen will die das Meſſeleſen dieſem letzten Augenblicke ſich auch immer füge wir fürchten ſuspendirt werden ſollten mit 01 gegen 37 Stimmen abge
rtheilt und das Spenden der Sakramente unter Strafe ſtellen Das daß das zeitweiſe Kokettiren mit der vaticaniſchen Diplo lebnt wurde Ein weiteres Amendement zu Gunſten einer

44 halbamtliche Organ ſtellt ſich auf den einzig angezeigten matie und dem parlamentariſchen Centrum den lange erſehnten Aſſimilirung der iriſchen Wahlgeſetze mit dem engliſchen wurde
vollkommen correcten Standpunkt es verweiſt Herrn Windt Moment weiter hinausgeſchoben hat als irgend nothwendig von Dawſon beantragt Jn der griechiſchen Angelegenheit

rig horſt und ſeine Genoſſen an Rom das allein ihren Be und nützlich war conſtatirte der Unterſtaatsſecretär Dilke daß England am
ing er ſchwerden abhelfen kann indem es darauf verzichtet das ihm 28 Juli 1880 in Erfahrung gebracht habe daß die übrigen
e anbvertraute Seelenheil der katholiſchen Gläubigen um e Mächte obwohl ſie die Mobiliſirung in Griechenland nicht

politiſcher Zwecke willen zu So und nicht
anders liegt die Sache Wenn der Papſt die unveräußerlichen

Rechte des Staates ebenſo in Preußen anerkennen will wie
zu bil er ſie in anderen Staaten anerkannt hat wenn er darauf

445 verzichtet Geſetze zu verwerfen welche dem innern Weſen
ganz ger Kirche in keiner Weiſe zu nahe treten ſo kann er jeden

hlitten Augenblick den Frieden haben und der katholiſchen Kirche in
Deutſchland die volle und ungehinderte Ausübung ihrerg I religiöſen Gebräuche ſichern

Sco lange das nicht geſchieht würde die Annahme des An
III trages Windthorſt allerdings nichts anderes als eine völlige

Niederlage des Staates als eine wie ein amtliches Wort
ch lautet virtuelle Außerkraftſetzung der Maigeſetze ſein Bei
denein dem verhältnißmäßig geringen Werthe den die katholiſche
andern Kirche auf die Predigt legt wäre mit dem Meſſeleſen und der
er Exp Spendung der Sacramente der religiöſe Wirkungskreis der

l42 katholiſchen Geiſtlichkeit auch wo ſie nicht den ſtaatlichen An
usgeb forderungen genügt hat ſo gut wie ganz wiederhergeſtellt Jn
I r dem begreiflichen und nur zu gerechtfertigten Wunſche den

acht Millionen unſerer katholiſchen Mitbürger die durch
Roms Hartnäckigkeit um ihre religiöſen Tröſtungen gebracht
werden ſo weit wie möglich entgegenzukommen iſt jener Ge
ſichtspunkt mannigfach namentlich auch auf liberaler Seite

Ton

art

s z verkannt worden um ſo mehr als ehe der Antrag Windthorſt
ſen in das Abgeordnetenhaus ſeinem Wortlaute nach eingebracht
Bibra war in ultramontanen Blättern gewöhnlich nur von Spen

dung der Sterbeſacramente nicht der Sacramente über
haupt geſprochen wurde Nachdem jetzt die ganze Tragweite
des ultramontanen Beginnens vorliegt iſt man wohl in allen

erkauft
I

et drei liberalen Fractionen e 7 höchſtens daß
II ſich in der Fortſchrittspartei einige Querköpfe für den Antrag

Windthorſt ganz oder theilweiſe erklären werden Wünſchens
werth wäre es allerdings in hohem Grade daß die Spendung
der letzten Oelung ſie erfolge von wem und wo immer unter
allen Umſtänden ſtraflos bliebe und wir glauben nicht zu
irren wenn dieſer Wunſch auf der linken Seite des Abgeord

netenhaufes recht lebhaft iſt Doch iſt es ſchwer ihn geſetzge
beriſch in das ganze Syſtem der Maigeſetzgebung zu fügen

und ſo wird er wahrſcheinlich nicht durchzuſetzen ſein was
nnſeres Erachtens lebhaft zu bedauern iſt

zyInm Allgemeinen iſt die Haltung der Regierung in der
kirchenpolitiſchen Frage gegenwärtig durchaus anzuerkennen
vom liberalen Standpunkte aus Es giebt wohl keinen be
ſonnenen Politiker im Lande der nicht ſehnlich das Ende des
Culturkampfs erſehnte aber da derſelbe unmöglich mit der
Nachgiebigkeit des in ſeinen heiligſten Rechten bedrohten

Staates enden kann und die Curie auf ihre unbegründeten
Anſprüche nicht verzichten will ſo iſt einſtweilen nichts An
deres zu thun möglich als feſt auf dem rechten Flecke zu

nig zu13

t ſind
ither

11 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georgina Fairfax
Fortſetzung

Nein, fuhr Edith fort das kann es nicht ſein Jch
mar Weiß nicht was es iſt und ich wage nicht ihn noch
Anna mals zu fragen Das letzte Mal als ich es that wurde er

Georg ſehr böſe und ſagte ich ſolle Geduld haben und dieſes Thema
Leip nie wieder berühren ich darf es nicht verſuchen noch einmal

davon anzufangen

Wilh
Louiſe
Kmoch
ichard

ahner

ich Sie fürchten ſich alſo vor ihm Edith wie ſeltſam mir
ſtedtj das ſcheint Wenn ich einen Mann liebte würde ich das
enkopf Gefühl der Furcht vor ihm nicht kennen er müßte mir ſein
Leip volles Vertrauen ebenſo wie ſeine Liebe ſchenken oder ich würde
u nichts von ihm wiſſen wollen

Das beweiſt nur daß Sie vom Lieben wenig verſtehen
erwiderte Edith lachend Wenn Sie einen Geliebten hätten
würden Sie es wahrſcheinlich ebenſo machen wie alle andern
Frauen auch das heißt die Männer nehmen wie ſie ſind

Ueber Bevernes eigentliche Abſichten über ſein Leben ſeine
Verhältniſſe und Beziehungen war Edith in abſoluter Un
wiſſenheit Sie hatten ſeine Bekanntſchaft in Jtalien gemacht
Sir Henry hatte Gefallen an ihm und ihn eingelag
den ſie zu beſuchen Gleich aller Welt wußte Edith daß er
viel gereiſt einige Bücher geſchrieben hatte und ein Sohn
Lord Bevernes war Sie erzählte Olivia daß er nie über
ſich oder über ſeine Vergangenheit rede und daß ſie nicht
wage ihn danach zu fragen und bat ſie flehentlich ſie nicht
zu verrathen denn es würde ihn ſehr erzürnen wenn er er
führe daß ſie ſchon ſo viel geſagt habe

Natürlich verſprach Olivig dies und ihr eine gute Nacht
wünſchend verließ ſie das Zimmer Wie groß war aber ihr
Erſtaunen als ſie dicht an der Thür in die Arme Algernon
Bevernes lief Er entſchuldigte ſich höflich damit daß er au
dem Wege ſei ſein Schlafzimmer aufzuſuchen indeſſen las
Olivia in dem Ausdrucke ſeines Geſichtes daß er an der

Politiſche Ueberſicht
Das ſo lange Zeit künſtlich gehegte und gepflegte Schieds

gerichtsproject der Mächte in der griechiſchen Grenz
angelegenheit iſt nunmehr doch zu Grunde gegangen und
diesmal ohne Ausſicht auf ein Wiedererſtehen wie im Be
ginne des neuen Jahres Am 17 d lehnte der türkiſche
Miniſter des Auswärtigen Aſſim Paſcha mündlich formell
das Schiedsgericht ab da daſſelbe die Pforte weiter führen
würde als es ihren Jntereſſen entſpreche Die ſouveraine
Unabhängigkeit der Türkei ſtimme zwar einem freundſchaft
lichen Uebereinkommen nicht aber der Unterwerfung unter ein
Tribunal zu andere Motive der Ablehnung des Schieds
gerichtes wären die ſtrategiſchen Verhältniſſe einiger Gebiets
theile und die ethnographiſchen Verhältniſſe der Völkerſchaften
Zugleich fand ein außerordentlicher Cabinetsrath ſtatt welcher
über die äußerſten möglichen Conceſſionen Griechenland gegen
über berieth Dieſelben ſollen die in der Note der Pforte
vom 3 October v J gemachten Zugeſtändniſſe noch über
ſchreiten und den Gegenſtand eines neuen das Rundſchreiben
vom 14 d practiſch ergänzenden Circularſchreiben bilden welches
erſtere allgemein einen guten Eindruck hinterlaſſen zu haben
ſcheint Die in dieſer jüngſten Note gegebene Anregung der
Pforte in Konſtantinopel zu Verhandlungen über die
Grenzfrage zu ſchreiten dürfte wie beſonders in unter
richteten Wiener Kreiſen für wahrſcheinlich gilt beſondere
Ausſicht auf Verwirklichung und unter den Cabineten einen
lebhaften Meinungsaustauſch hervorgerufen haben Doch
würden ſolche Verhandlungen den Character einer Conferenz
nicht tragen Betreffs ver weiteren Zugeſtändniſſe der Pforte
Griechenland gegenüber wird behauptet die Türkei würde ge
neigt ſein Lariſſa an Griechenland abzutreten dagegen Ja
ninag und Metzowo die an der Gebirgslinie lägen welche
eine natürliche Grenze zwiſchen Griechenland und der Türkei
bildeten behalten Die Meldung Midhat Paſcha ſei irr
ſinnig geworden wird für unbegründet erklärt

Auch von franzöſiſcher Seite hat man nunmehr die
Ueberzeugung gewonnen daß der Schiedsgerichtsvorſchlag auf
keinerlei Ausſichten mehr zu rechnen hat und den Vorſchlag
formell zurückgezogen Officiell wurde vom franzöſiſchen
Cabinet der öſterreichiſchungariſchen Regierung am 18 die
Meldung daß ſeitens Frankreichs die Jdee eines Schiedsge
richts aufgegeben worden ſei Die Veröffentlichung des
Gelbbuches ſoll wie aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet
am 27 d die Berathung der Kammer über die grie
chiſche Angelegenheit aber am 3 Febr ſtattfinden Die
Agence Havas erklärt das Zeitungsgerücht der italieniſche

Botſchafter General Cialdini habe Schritte bei dem Miniſter
des Auswärtigen gethan um ſich über die von den franzöſiſchen

Thür vor Ediths Schlafzimmer geſtanden und ihr Geſpräch
belauſcht habe

Sie wollen ſchon zu Bette gehen rief Olivig aus
Nun ich dächte daß ein vielgereiſter Mann wie Sie durch

eine Fahrt von London hierher ſich nicht ſo gänzlich erſchöpft
e ſeee um ſich ſchon zu ſo früher Stunde zurückziehen
zu müſſen

Beverne warf ihr einen forſchenden finſtern Blick zu
Sie ſind eine ſehr mißtrauiſche junge Dame Miß Rocheſter,

agte er
Jch weiß daß zwei Mal zwei vier iſt ebenſogut wie andere

Leute, erwiderte ſie kühn
Wiſſen Sie das dann will ich Jhnen das angenehme

Vergnügen laſſen dieſe höchſt geiſtreiche Rechenaufgabe zu
löſen Gute Nacht Miß Rocheſter

Er lachte höhniſch und ihr eine äußerſt förmliche Verbeu
gung machend entfernte er ſich

Olivias Wangen glühten ihr Herz pochte laut Sie fühlte
ſich freilich geſchlagen und gedemüthigt aber dennoch freute
ſie ſich daß ſie den Muth gehabt hatte ihm offen den Krieg
zu erklären

11 Kapitel
Die Begegnung im Walde

Während der beiden folgenden Tage war man in Norther
ley Towers mit den Vorbereitungen zum Balle beſchäftigt
Während die Herren auf die Faſanenjagd gingen welche in
dem entlegeneren Theile der Beſitzung äußerſt ergiebig war
hatten die Damen alle Hände voll zu thun Beſonders ein
Zimmer wünſchten Edith und Olivia mit vorzüglicher Sorg
ſalt zu decoriren Es war ein kleines Nebenzimmer in
welches man aus dem Tanzſaale gelangte Sie hatten daſſelbe
mit weißem Mouſſelin zeltförmig ausſchlagen laſſen an den
Wänden ſtanden niedrige Divans ein dicker perſiſcher Teppich
bedeckte den Fußboden und von der Decke herab hing eine
ungeheure chineſiſche Laterne Um das Zimmer noch de
einer Feenlaube gleich zu machen beabſichtigten ſie vom Fu

fboden bis zum Mittelpunkt der Decke lange Epheuranken
i die Falten des Mouſſelin hinauf zu ziehen Da ſie

urch die Ausſchmückung dieſes Zimmers überraſchen wollten

geradezu billigten ihre Einwendungen nicht zurückgezogen hät
ten Die engliſche Regierung habe darauf dem griechiſchen
Cabinet wiederholt mitgetheilt daß ſie obwohl ſie die grie
chiſche Mobiliſirung für verfrüht habe Griechenland nicht län
ger ihre Anſicht darüber aufzwingen wolle Jn Wigan
wurde am 18 Dec der conſerv Candidat Powel zum Depu
tirten gewählt derſelbe erhielt 469 Stimmen mehr als der
liberale Candidat Jn Jrland dauern die Unruhen fort
Eine Proclamatin des Vicekönigs erklärt eine Verſtärkung der
Polizei für die Grafſchaft Clare und drei Diſtrikte der Graf
ſchaft Sligo für nothwendig Jn Betracht der Transvaal
Angelegenheit wird dem Vernehmen nach der liberale Depu
tirte Pater Rylands am 21 d im Unterhauſe folgenden
Antrag ſtellen

Dieſes Haus iſt der Meinung daß die Annexion von Trans
vaal unpolitiſch und ungerechtfertigt war und würde mit Be
dauern die Annahme irgend welcher Maßregeln ſeitens Jhrer
Majeſtät Regierung betrachten die bezwecken die britiſche
Suprematie über die Bevölkerung von Transvaal deren An
ſpruch auf nationale Unabhängigkeit ein gerechter iſt zu
erzwingen

In der erſten holländiſchen Kammer hat der Miniſter
des Auswärtigen mitgetheilt daß er eine Depeſche ausWaſhington erhalten Ware nach welcher dem Congreſſe ein

Geſetz betreffend die Aufhebung der Zuſchlagſteuer auf den
W Jmport von Colonialprodukten vorgelegt wor
en ſei

Deutſches Reich
O Berlin 19 Jan Der von der Nordd Allg Ztg

veröffentlichte Briefwechſel zwiſchen dem Fürſten
Bismarck und dem verſtorbenen Staats miniſter
v Bülow hat erklärlicher Weiſe den Combinationen Thür
und Thor geöffnet und in der politiſchen Welt zerbricht man
ſich den Kopf darüber welchem Zwecke die Veröffentlichung
dieſer Briefe aus vergangener Zeit dienen ſoll Soweit bis
jetzt beſtimmte Vermuthungen ausgeſprochen werden gehen ſie
darauf hinaus daß die Hervorholung der Briefe gegen eine
beſtimmte Perſon gerichtet ſei Dieſe Vermuthung dürfte
jedoch eine irrthümliche ſein da nach Andeutungen von be
rufener Seite die Veröffentlichung der intimen Briefe einen
ſachlichen und über das Per ſönliche hinausgehenden Zweck
verfolgt Es iſt bekannt daß in den letzten Jahren die
Parteibewegung in Staat und Reich dadurch einen beſonderen
Charakter erhalten hat daß die Perſon des Fürſten Bismarck
unmittelbar in den Parteikampf hineingezogen und als Haupt
urſache der beſtehenden Unzufriedenheit hingeſtellt worden iſt
Noch in den letzten Tagen durchlief die Preſſe der Vortrag
eines bekannten Politikers in welchem der preußiſche Staats

und nur einem der
Diener war der Auftrag geworden den beiden jungen Damen
bei der Arbeit behülflich zu ſein

Am Mittwoch ſpät Nachmittags waren ſie eifrig beſchäftigt
die letzte vollendende Hand an ihr Werk zu legen Olivia
ſaß am Boden und ließ emſig die Nadel durch den weißen
Mouſſelin gleiten während Edith auf einer Leiter ſtehend
die Epheuranken befeſtigte

Der Epheu reicht nicht rief Edith plötzlich aus Wie
ärgerlich Jch hoffte damit auszukommen
Der ich welchen holen gnädiges Fräulein fragte der

iener
Nein James der letzte den Du brachteſt war in kurze

Endchen abgeriſſen auch war es nicht die richtige Sorte die
Blätter waren alle zu groß

Dann will ich gehen, ſagte Olivia aufſtehend denn ich
habe noch meine dicken Stiefeln an während Sie Jhre Fuß
bekleidung ſchon gewechſelt haben wie ich ſehe

Sie gutes Kind ja gehen Sie Sie werden aber etwas
den Hügel hinauf gehen müſſen denn die Bäume am Wege
im Bosquet habe ich ſchon alle geplündert aber höher hinauf
im Walde am Abhange iſt eine ganze Maſſe und gerade von
der Sorte die wir gebrauchen

Haſtig ſetzte Olivia ihren Gartenhut auf zog eine warme
Jacke an hing einen großen Korb über den Arm und machte

ſich auf den Weg 8Der kurze Herbſtnachmittag nahete ſich ſeinem Ende Ein
leichter Sprühregen fiel die Luft war mild faſt drückend
Olivia achtete der Feuchtigkeit nicht welche Haar und Klei
dung durchdrang ſondern ſchritt munter weiter an nichts
Anderes denkend als ſo ſchnell wie möglich die ſchönſten und
längſten Epheuranken zu ſammeln

Es war eine langwierige und mühſame Aufgabe die Ran
ken von den Baumſtämmen abzulöſen deren Wurzeln ſich in
die Rinde eingeſchlagen hatten Olivia nahm ihr Federmeſſerund begann Fee Arbeit die ſo ganz ihre Aufmerkſamkeit in

Anſpruch nahm daß ſie die Nähe eines Fußgängers der den
Hügel herabgekommen nicht eher bemerkte bis er nür eben

war Jedermann der Zutritt verſagt

ehn Schritte von ihr entfernt ware ein großer hagerer Mann im Jagdanzuge die



kanzler v Hardenberg und ſeine Thätigkeit in wenig ſchmeichel
bafter und ſo draſtiſcher Weiſe geſchildert wurden daß die Ab
ſicht auf den Reichskanzler zu exemplificiren aus jeder Zeile
hervorleuchtete Unzweifelhaft muß ein ſolches Syſtem auf
die Dauer ſchädlich wirken und ſchließlich der Thätigkeit des
Reichskanzlers ſtarke Hinderniſſe in den Weg legen Die
jetzt begonnenen Publicationen ſollen nun den Beweis lie
fern daß die landläufigen Darſtellungen über den Einfluß
des Fürſten Bismarck auf Perſonen und Verhältniſſe min
deſtens irrige ſind Als Object der genannten Publication
wird wiederum der Finanzminiſter Bitter genannt doch wird
ſich nach Erklärungen von kundiger Seite dieſe Annahme
nicht aufrecht erhalten laſſen Zunächſt würde der Rücktritt
des Finanzminiſters ſehr ſtörend auf die Landtagsarbeiten
einwirken und dem Reichskanzler ſelbſt nicht geringe Ver
legenheiten bereiten Allerdings ſind mehrere Male Veran
laſſungen vorhanden geweſen die dem Finanzminiſter das
Niederlegen ſeines Portefeuille wünſchenswerth erſcheinen
ließen Als z B das Oberpräſidium zu Schleswig noch
vacant war ſprach man in den nächſtbetheiligten Kreiſen
davon daß Herr Bitter wenn möglich ſich auf dieſen Poſten
zurückziehen möchte Jetzt aber liegen die Dinge ganz
anders über die Steuerreform beſteht innerhalb der Staats
regierung Uebereinſtimmung und im Landtage kann jetzt
dafür eine überwiegende Majorität als gewonnen betrachtet
werden Alſo außer dem Reichskanzler hat auch der Finanz
miniſter jetzt keinen Grund einen Wechſel herbeizuführen
Uebrigens würde bei einer eventuellen Differenz wohl kaum
ein ſolches Mittel wie die Veröffentlichung von Briefen ge
wählt werden Jn der Sitzung der Budget Com
miſſion vom 18 d M iſt der Antrag des Abg von
Minnigerode auf dauernde Beibehaltung des Steuer
erlaſſes angenommen worden Dieſer Beſchluß iſt kenn
zeichnend für das Schickſal dieſer Maßregel im Plenum auch
abgeſehen davon daß das Centrum bereits ſich dafür erklärt
hat Wie aus einer Erörterung der Nat Ztg zu ent
nehmen iſt dürfte ſich kaum eine Partei auf den Standpunkt
der Ablehnung ſtellen Da der conſervative Antrag als eine
Vorſtufe zur Durchbringung des Verwendungsgeſetzes zu be
trachten iſt ſo läßt ſich auf das Geſchick der von der Re
gierung geplanten Reform jetzt überhaupt ein günſtiger
Schluß ziehen Wie es heißt wird der landwirthſchaftliche
Miniſter Dr Lucius auch bei dem diesjährigen Ordengsfeſte
mit einer neuen Decoration der zweiten Claſſe des Rothen
Adlerordens bedacht werden

Die Wiedergeneſung unſeres Kaiſers nähert ſich ihrem
Ende und es iſt zu erwarten daß derſelbe binnen einigen
Tagen das Zimmer verlaſſen dürfen wird Die ungünſtige
Witterung könnte dieſen Termin noch etwas verzögern
Die Kaiſerin beſuchte am Dienstag das Goßner ſche Waiſen
haus in der Potsdamerſtraße und ſpäter das Hedwigs Kranken
haus Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
welche ſich am Dienstag nach Potsdam begeben hatten kehrten
von dort mit dem Zuge um 3 Uhr wieder nach Berlin zurück

Prinz Albrecht von Preußen trifft zur Theilnahme
an dem Capitel des Schwarzen Adler Ordens und zur Feier
des Krönungs und Ordensfeſtes am Freitag den 21 d
abends aus Hannover ein Der neu ernannte Attaché bei
der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin Monſieur Leconte
iſt am Dienstag Abend aus Paris eingetroffen Der
Legationsrath Graf Herbert Bismarck welcher bisher als
Secretair bei der königlichen Geſandtſchaft in Dresden geführt
wurde wird nach der N A Ztg, demnächſt als Hilfs
arbeiter in die politiſche Abtheilung des Auswärtigen Amts
eintreten

Stimmabgabe häufig in die Lage verſetzt werden entweder
auf die Ausübung des Wahlrechts zu verzichten oder gegen ihre
Ueberzeugung zu ſtimmen wenn ſie ſich nicht der Gefahr
ausſetzen wollten in ihrem Erwerbe wie überhaupt in ihrer
Stellung geſchädigt zu werden Eine der Petitionen beantragt
zugleich die Aufnahme von Beſtimmungen in das Strafgeſetz
buch durch welche jede Preſſion ſeitens der Arbeitgeber oder
ihrer Beamten auf die Arbeiter hinſichtlich der Abgeordneten
wahlen ſo wie jede Maßregelung von Arbeitern wegen ihrer
Abſtimmung unter Strafe geſtellt wird Materiell fanden die
Petitionen in der Commiſſion viele Zuſtimmung Die Com
miſſion beantragt die Petitionen für ungeeignet zur Ver
handlung im Plenum zu erklären weil es nicht zuläſſig
erſcheine über ſo tief eingreifende Aenderungen der beſtehen
den Wahlgeſetze auf Grund einzelner Petitionen Beſchlüſſe zu
faſſen und die Abänderung reſp Ergänzung des Strafgeſetz
buchs zur Competenz des Reiches gehört

Officiös wird uns unter dem 19 d Mts aus Berlin
geſchrieben
Wenn es wahr iſt daß wie die Nat Ztg zu berichten weiß
Fürſt Bismarck bei ſeiner geſtrigen Anweſenheit im Abge
ordnetenhauſe zu dem ihn begrüßenden Herrn v Bennigſen
geſagt hat er habe im Hauſe nicht fehlen wollen da ein Gegen
ſtand ſeines Reſſorts nämlich die Schlachthausvorlage auf
der Tagesordnung ſtehe ſo giebt dieſes Wort die einfachſte Er
klärung des geſtrigen Erſcheinens des Fürſten und mat allen
anderen zum Theil ſehr geſuchten Commentaren ein Ende Der
Reichskanzer hat demnach dem Hauſe ſeine Aufmerkſamkeit be
zeugen wollen durch die Anweſenheit bei einer der wichtigeren
den Geſchäftskreis des Handelsminiſteriums betreffenden Be
rathung Nach einer im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
aufgeſtellten Ueberſicht über die im Jahre 1880 in den einzelnen
Oberbergamtsbezirke vorhandenen Zahl von Bergaſſeſſoren
Bergreferendarien und Bergbaubefliſſenen verblieb Ende
1880 ein Beſtand von 5 Bergaſſeſſoren 62 Bergreferendarien
und 116 Bergbaubefliſſenen Außerdem ſind 2 Aſſeſſoren beim
Miniſterium für Handel und Gewerbe bzw in der Staatseiſen
bahn Verwaltung beſchäftigt und 1 Aſſeſſor nach Südamerika
kommittirt Der Stand des Knappſchaftsvereins in dem Ober
bergamtsbezirk Klausthal iſt gegenwärtig ein befriedigender Es
wird aber immer nöthig ſein daß die Vereine fortdauernd be
müht bleiben die Ausgaben ihrer Kaſſen in einem richtigen
Verhältniß zu den Einnahmen zu halten dazu gehört einmal
die weitere Conſolidation dex kleinen Vereine und dann auch die
Abtrennung localer Krankenkaſſen von der Knappſchaftskaſſe

Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
Das Abgeordnetenhaus beſchäftigte ſich am 19 Januar mit

dem Antrage des Abg v Tiedemann welcher die Staats
regierung erſuchen will in Erwägung zu ziehen ob nicht bei
ferneren Begebungen von Anleihen auch Staatspapiere auf
Namen auszugeben ſeien

Dazu lag ein Abänderungsantrag des Abg Beiſert vor
die im Landrecht aufgeſtellte Form der Außercoursſetzung auf
zuheben aber die Staatsſchuldenverwaltung zu ermächtigen auf
den Antrag des Jnhabers die Staatspapiere auf den Namen
umzuſchreiben und eventuell auf den Antrag des legitimirten
Gläubigers wieder in Jnhaberpapiere umzuwandeln

Abg v Tiedemann Bomſt empfahl ſeinen Antrag und den
Abänderungsantrag des Abg Beiſert der eigentlich nur eine
weitere Ausführung des ſeinigen ſei der Staatsregierung zur
Erwägung zu überweiſen

Abg Beiſert Nach dem Antrage könnte es faſt ſcheinen als
ob die künftigen Anleihen theils auf den Namen theils auf den
Jnhaber lautend ausgegeben werden ſollten Es würde beſſer
ſein die Papiere auf den Jnhaber anszuſtellen und es nachher
dem Jnhaber zu überlaſſen die Umſchreibung auf den Namen
zu benntragen Redner beleuchtete dann die Mängel des Außer
coursſetzungsverfahrens welches auch der Juriſtentag ſchon
verurtheilt habe Die Sache könnte in der Weiſe geordnet

Jn Hanau hat nach der Frankf Ztg der Stadtrath
am 18 definitiv die Betheiligung an dem Städtegeſchenk
zur Hochzeit des Prinzen Wilhelm mit großer
Majorität abgelehnt

Die Petitionscommiſſion hat über die Petitionen um
geheime Wahlen zum Abgeordnetenhauſe reſp zur Com
munalvertretung ſchriftlichen Bericht erſtattet Jn den
Petitionen wird unter Anführung mehrerer bezeichnender
Fälle ausgeführt wie wirtbſchaftlich abhängige Leute namentlich
Arbeiter und Gewerbetreibende durch die Oeffentlichkeit der

Jagdtaſche über die Schulter und die Flinte im Arm offen
bar einer der eingeladenen Herren dachte Olivig der früher
als die andern nach Hauſe zurückkehrte Erſt als ſie ihn
ſchärfer ins Auge faßte erkannte ſie Mr Beverne doch bei
ihrer Abneigung gegen dieſen Herrn und überzeugt davon
daß nach ihrer letzten Begegnung vor Ediths Thür auch er
ihr nicht beſonders hold ſei trat ſie hinter die alte Ulme
welche ſie ſo eben ihres Epheuſchmuckes beraubte um ihn un
geſehen paſſiren zu laſſen Wie ſchon geſagt war der Nach
mittag weit vorgeſchritten und unter den Bäumen herrſchte
bereits Dämmerung Jn ihrem dunkeln Kleide hinter der
Ulme ſtehend hatte Mr Beverne Olivig in der That nicht
gewahrt und ſchritt ruhig an ihr vorbei Um ſich zu ver
ſichern daß er nicht mehr in der Nähe ſei lugte Olivia
hinter dem ſchützenden Baum hervor und ſah zu ihrem nicht
geringen Erſtaunen wie Mr Beverne plötzlich wenige Schritte
von ihr entfernt ſtehen btieb und ſich vorſichtig nach allen
Seiten hin umſchaute

Ganz in der Nähe kaum drei Schritte von dem Orte wo
er ſtand im Schutze eines großen dunkeln Taxusbaumes
befand ſich ein kleiner weißer Denkſtein dem Andenken eines
längſt verſtorbenen Familienlieblings eines Neufundländer
Hundes gewidmet welcher der Mutter Sir Henry s angehört
hatte Als Algernon Beverne das Denkmal erblickte ſtutzte
er zog einen kleinen zerknitterten Brief aus der Taſche und
ſchien den Jnhalt deſſelben zu Rathe zu ziehen

Dies muß der Ort ſein, hörte ſie ihn murmeln Dann
lehnte er ſich an einen nahen Baumſtamm zündete ſich eine
kurze hölzerne Pfeife an kreuzte die Arme über die Bruſt
und wartete

Olivia begann eine brennende Neugier zu fühlen Sie
wußte um jeden Preis den Ausgang des Abenteuers erfahren
Es ſtand außer allem Zweifel daß Beverne Jemand erwar
tete Sollte es Edith ſein fragte ſie ſich beklommen und
mit angehaltenem Athem blieb ſie erwartungsvoll auf ihrem
Lauſcherpoſten ſtehen

Faſt zehn Minnten waren vergangen da ließ ſich ein ge
vämpftes Pfeifen vernehmen und anderer Mann ſtieg

werden daß die Papiere ſelbſt auf den Namen lauten die
Coupons aber auf den Jnhaber verbleiben ſonſt würden die
Conſols nicht mehr ſo leicht umzuſetzen ſein

Finanzminiſter Bitter erklärte daß er nachdem der Abg
von Tiedemann ſeinen Antrag interpretirt hätte eine wohlwol
lende Erwägung eintreten laſſen werde aber dazu neben den
Jnhaberpapieren auch Papiere auf Namen auszugeben könne

ſich die Regierung nicht entſchließen Es könne die Sache nur
in der Weiſe geregelt werden daß man Jnhaberpapiere ausgebe
und es dem Jnhaber überlaſſe die Umſchreibung auf den Namen
zu beantragen Dabei müßten natürlich die Schwierigkeiten
velche ſonſt mit dem Umſchreiben der Papiere auf den Namen

verbunden ſeien vermieden werden um den Conſols die Ver

Dämmerlichte erkannte Olivia beim erſten Blicke die hohe
ſchlanke Geſtalt von George Vickers

Nun mein Freund was wünſchen Sie von mir redete
Beverne ihn an als er näher kam Sie haben verlangt
daß ich Jhnen hier eine Unterredung gewähre wenigſtens
ſetze ich voraus daß Sie der Schreiber dieſes Briefes ſind
den mir Polly Goödmann heute Morgen übergeben hat

Ja der bin ich, erwiderte der Soldat gelaſſen
Gut dann theilen Sie mir Jhr Anliegen mit aber be

eilen Sie ſich Dieſem Schreiben zufolge müſſen Sie etwas
über mich wiſſen und deshalb bin ich hergekommen obgleich
es mir große Unbequemlichkeiten verurſachte

Ja ich weiß etwas über Sie Algernon Beverne, ſagte
der Andere mit tiefer gedämpfter Stimme

Beverne fuhr heftig zuſammen that einen Schritt vor
wärts und ſtarrte dem jungen Mann in das Geſicht

Kennen Sie mich nicht Algernon Beverne
Nein ich kenne Sie nicht, keuchte der Angeredete
Dann will ich Jhnen ſagen wer ich bin, ziſchte der

Soldat zwiſchen den Zähnen Jch bin Gerard Vane
Bei Nennung dieſes Namens war Olivia wie vom Donner

gerührt Der Korb entfiel ihrer Hand ſie zitterte heftig
und nur mit Mühe konnte ſie den Schrei des Erſtaunens
unterdrücken der ſich auf ihre Lippen drängte Wären die
beiden Männer nicht ſo vollſtändig mit ſich ſelbſt beſchäftigt

le ſo hätten ſie ſicherlich Olivia s Gegenwart bemerken
müſſen

Aber ſo hörten und ſahen ſie nichts ſie ſtanden ſich beide
gegenüber einander mit den Blicken meſſend wie zwei
wilde Thiere die bereit ſind auf einander los zu ſtürzen
und ſich gegenſeitig zu erwürgen
endlich das verhängnißvolle Schweigen

Das glaube ich nicht rief er mit ſicherer Stimme
Gerard Vane iſt ſchon vor Jahren geſtorben Sie ſind

ein Betrüger
Der Andere ſtieß ein kurzes Gelächter aus

Fortſetzung folgt

eiligen Schrittes den Hügel herab Selbſt bei dem ungewiſſen

Mr Beverne unterbrach Wind

ſekneſ vigkeit zu erhalten durch welche ſie ſo beliebt geworden
eien

Abg Kalle empfahl die Einführung der Namenpapiere und
wies namentlich auf die günſtigen Erfolge hin welche Hamburg
in dieſer Beziehung gemacht habe Redner gab aber zu bedenken
daß man Namenpapiere nicht convertiren könne deshalb werde
ſich die Einrichtung auch bei den beſtehenden Anleihen nicht ein
führen laſſen Man müßte alſo in Zukunft die Staatsanleihen
nur zu 3 oder 32 Proc ausgeben um dem Staate jedes Jnter
eſſe an der Convertirung zu entziehen Die beiden Anträge
wurden darauf der Staatsregierung zur Erwägung überwieſen
Das Haus wandte ſich dann der Berathung von Petitionen zu

Gegen Schluß der
der AÄgrar Commiſſion über drei gleichlautende Petitionen forſt
berechtigter Gemeinden und Grundbeſitzer aus der Her
Schaumburg um Abänderung der ForſtſervitätAblöſungsgeſetz
gebung Als die Ausführungen des Referenten durch die Zwi
ſchenrufe Schluß Schluß unterbrochen worden erklärt der
Redner unter großer Heiterkeit des Hauſes Wenn Sie fort
während Schluß rufen ſo ſchließe ich erſt recht nicht, ebenſo
erregt es Heiterkeit als derſelbe Abgeordnete die Redewendung
braucht Das iſt auf Deutſch geſagt ein nonsens

Nach Erledigung der Tagesordnung ſetzt der Praſident die
nächſte Sitzung auf Donnerstag feſt Wittwen und Waiſen
kaſſenGeſetz dritte Berathung des Competenzgeſetzes kleinere
Vorlagen

Der Feſtcommers der nationalliberalen Partei zu Kaſſel
am 18 Januar

D0 Kaſſel 18 Jan
Der zur Feier des zehnjährigen Gedenktages der Gründung

des Deutſchen Reiches am heutigen Abend des hiſtoriſch denk
würdigen 18 Jan im großen Hanuſch ſchen Saale ſeitens des
nationalliberalen Wahlvereins veranſtaltete Feſtcommers war
ungewöhnlich zahlreich beſucht der feſtlich mit den deutſchen
Reichsfarben Enblemen c decorirte Saal war von einer feſtlich
geſtimmten Menge Kopf an Kopf dichtgedrängt beſetzt Die Lei
tung des Commerſes lag in den Händen des Vorſitzenden des
nationalliberalen Wahlvereins Herrn Pr Wittich Nachdem
aus dem zur Feier des Tages erſchienenen Liederhefte das
deutſche Weihelied in mächtigen ſtimmungsvollen Accorden
erklungen war beſtieg Herr Dr Zuſchlag die Redner
tribüne und hielt die eigentliche Feſtrede Jn markigen
ergreifenden Worten ſchilderte er die hohe Bedeutung des
Tages Eine Freude ein Gedanke durchzittere heute das
Herz jedes deutſchen Mannes der in richtiger Erkenntniß an
den 18 Januar 1871 an die Kaiſerproclamation zu Verſailles
zurückdenke wo nach blutigem Sieg nach heißem ger gegen
den Erbfeind in Feindesland das deutſche Kaiſerreich erſtanden
ſei wo König Wilhelm der Siegreiche ſich die deutſche Kaiſer
krone aufs Haupt ſetzte die ihm von den deutſchen Fürſten nach
dem einmüthigen Willen des deutſchen Volkes nach dem
Wunſche ſämmtlicher deutſchen Stämme Gaſolge Jnitiative des
Königs von Baiern angetragen war as unſere Vorfahren
erſehnt was unſere Väter heiß erſtrebt das Jdeal unſerer
Jugend iſt an dieſem denkwürdigen Tage verwirklicht worden
Redner ſchilderte dann in kurzen Worten den welthiſtoriſchen
Act der ſich ſo einfach und prunklos und doch ſo ereignißſchwer
und erſchütternd ſür die Weltgeſchichte im Schloſſe zu Ver
ſailles vollzog Jm Weiteren kam dann Redner an die deutſche
Barbaroſſaſage anknüpfend darauf zurück daß im Eigenllichen

aft

itzung referirt Abg Sombart Namens

das deutſche Reich keine Fortſetzung des ehemaligen deutſch
ſei ſo ſehr auch dieſes letztere

mit dem Zauber der Romantik und Poeſie umwoben
werde Das neu erſtandene deutſche Reich erſtrebe die
Neubildung der deutſchen Nation die ſeit der Reformation ſich
allmälig vollzogen habe Noch Manches ſei am innern Ausbau
des deutſchen Reiches zu thun doch das ſei ganz natürlich
Welchem politiſchen Jdeale man auch nachſtreben möge mit
herzlicher Freude möge man den Tag begehen und wie man
auch denken möge nur möge man an den deutſch nationalen
Gedanken feſthalten Man möge nicht vergeſſen daß die
Segnungen einer auf den Grundprincipien der Einheit und
Freiheit beruhenden Reichsverfaſſung nicht nur unter der Re
gierung des Kaiſers Wilhelm ſondern auch hauptſächlich durch
ihn entſtanden ſeien Mit einem begeiſtert aufgenommenen
Hoch auf Kaiſer Wilhelm endigte die Rede Hierauf brachte
Dr Wittich ein begeiſtertes Hoch auf das deutſche Volk aus
Bürgermeiſter Klöffler gedachte des deutſchen Heeres und
der in den blutigen Siegen gefallenen deutſchen Jünglinge
denen ein ſtilles Glas geweiht wurde Dann folgte
ferner Toaſt auf Toaſt Herr Glaſermeiſter Schäfer
ließ die Frauen hochleben Oberlehrer Pr Hornſtein
erhebt ſein Glas auf die neuerworbenen Provinzen Elſaß
Lothringen Buchdruckereibeſitzee Döll bringt einen Toaſt aufden gen lebenden Staatsmann auf den mächtigen Leiter und
Organiſator des deutſchen Reiches aus während Herr Schul
Jnſpector Spangenberg auf den nationalen Gedanken und
insbeſondere auf die natienal liberale Partei ſein Glas erhebt
welche unbeirrt um die von rechts und links ausgeſprochenen
haltloſen Verdächtigungen in ruhiger mäßiger und vernünftiger
Weiſe an dem innern Ausbau des Reiches mitgearbeitet habe
Herr Fabrikant Raul befürwortete die Abſendung einer Glück
wunſchdepeſche an den Kaiſer was begeiſtert aufgenommen
wurde Herr Ullmann toaſtete dann nachdem das Lied

Kaiſer Wilhelm ſaß ganz heiter 2c die Herzen begeiſtert hatte
auf den Kronprinzen den grä Leiter des deutſchen Reiches
Herr Buchdruckereibeſitzer Scheel ergriff ſein Glas um ein be
geiſtertes allſeitig beifällig aufgenommenes Hoch auf das
deutſche Bürgerthum und einen der hervorragendſten Bürger

römiſchen Kaiſerthums

den Altmeiſter der Nationalliberalen Herrn v Bennigſen
auszubringen Herr Berg trug ein patriotiſches Gedicht vor und
ſo unter Trinkſprüchen unter Klängen und Melodieen deutſchpatriotiſcher Veder und Geſänge vergingen die herrlichen
Stunden die in Aller Gedächtniß haften werden

Halle den 20 Januar
Zu unſerer jüngſten Notiz über eine bevorſtehende Ver

ſetzung unſeres Herrn Prof Dr Pernice fügen wir eine
Meldung der Nat Ztg aus Berlin Zur Vervollſtändigung
der hieſigen juriſtiſchen Fakultät ſind die ordentlichen Profeſſoren
Dr Eck in Breslau und Dr A Pernice in Halle in dieſelbe
verſetzt worden Der erſtere wird ſchon zum 1 April der
letztere zum 1 Oct d J hierher überſiedeln

Meteorologiſche Station

Barometer Millim 732,35 73290

e bene ael Feuchtigkei ,6 9/0ind ESE1 SW120 Jan 6 Uhr früh

Schneefälle und ſteigende Temperatur
mäßig bedeckt Therm 20
Hygrom 0,8

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
19 Jan 8 Uhr morgens Das erwähnte Depreſſionscentrum
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Bei unverändert tiefem Barometer
ſtande und mäßigem Süd und Südoſt trüber Himmel leichte

Bar 736 Südweſt
Thaupunkt nach dem Klinkerf

e

im nördlichen Europa hatte ſich oſtwärts fortbewegt über dem
ganzen nordweſtlichen Theil von Mitteleuropa herrſchten ſtarke
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mit Schneefällen Die Temperatur war nur im
noch tief und theilweiſe hatte die
im übrigen Europa war ſie ge

ſtiegen Nordweſt leicht bedeckt Moskau88 Südoſt ſtill heiter Hamburg 9 Oſt mäßig bedeckt
Berlin 8 Oſt mäßig Dunſt Wien 9 ſtill bedeckt Wiesba
den 4 Nordweſt ſtill bedeckt Trieſt 1 ſtill bedeckt

Der nordweſtliche Theil von Mitteleuropa iſt geſtern und
vorgeſtern von gewaltigen Schneeſtürmen heimgeſucht wor
den Auf den hol ländiſchen Bahnen iſt in Folge deſſen
eine totale Verkehrsſtockung eingetreten ſtellenweis mußte der
Dienſt gänzlich eingeſtellt werden Auch in Paris herrſchteam 18 P abends ein entſetzlicher Schneeſturm übernacht trat

dann Thauwetter ein und am 19 früh hatte man 6 Gr Wärme
Die Straßen waren kaum paſſirbar die Bahnzüge und Poſten
waren ausgeblieben und Truppen eingen ab um die ſtecken ge
bliebenen Bahnzüge frei zu machen Auch im Kanal herrſchte
Unwetter, die engliſche Poſt am Landen verhindert war
weimal in Verviers nicht eingetroffen Dagegen kommt aus
iel die Nachricht daß die Schiffahrt in den ſchleswig holſteini

ſchen Gewäſſern des Eiſes wegen nunmehr vollſtändig geſchloſſen
und kein Poſtdampfer von Korſör eingetroffen ſei

e Provinzial Nachrichten
J Heldrungen 18 Jan Bei einer Zahl von 2300 Ein

wohnern wurden im hieſigen Orte 9 Wahlmänner gewählt
von denen 7 der liberalen und 2 der conſervativen Partei an
gehören

adt Freyburg a/U 18 Jan Die bekannte Antiſemi
ten Petition iſt auch dem hieſigen Magiſtrat mit der Auf
forderung zum Beitritt zugegangen jedoch heute mit Proteſt
zurückgeſandt da dieſelbe geeignet erſcheine Aufregung und Haß
zwiſchen Staatsangehörigen zu erzeugen Es iſt dieſe Kundge
bung des hieſigen Magiſtrates darum von beſonderer Bedeu
tung da Freyburg a/U eine von den wenigen deutſchen
Städten iſt in welcher keine jüdiſche Familie do
micilirt

d Ermsleben 18 Jan Am verfloſſenen Donnerſtag wurde
in der Sitzung des Stadtverordnetencolegii zum Vor
ſitzenden Oberamtmann Rabe zu deſſen Stellvertreter Kaufmann
Bucerius zu Schriftführern Gaſthofsbeſitzer Baſtian und
Buchhalter Jäntſch gewählt Sodann wurde der Bau eines
Fußwegs von der Stadt nach dem Bahnhofe beſchloſſen
Grund und Boden iſt unentgeltlich zur Verfügung geſtellt Herr
Oberamtmann Rabe die Rittergüter und Herr Mühlenbeſitzer
Erbrech erbieten ſich die Fuhren auf ihre Koſten zu leiſten und
die noch erforderliche Summe von 600 M wurde bewilligt
Die nun in Ausſicht ſtehende Jnangriffnahme dieſes Wegebaues
wird hier und zwar mit Recht mit großer Freude begrüßt
Nächſten Freitag ſteht uns ein ſchöner muſikaliſcher Genuß in
Ausſicht Die erblindeten Virtuoſen Schäfer und Wies
bach beabſichtigen an dieſem Abende in der Stadt Berlin zu
concertiren Sonntag darauf wird der hieſige Merſeburg
Verein ebenfalls ein Concert im goldnen Ringe abhalten

S Eilenburg 19 Jan Der nun bald 14 Tage ver
ſchwundene Lehrling des Kaufmanns Baumann iſt entdeckt
wenigſtens weiß man daß er noch lebt Er iſt damals von zu
Hauſe aus bis hierher gefahren hat dann aber den nächſten
Zug benutzt um ſich vom Dampfroß in die weite Welt tragen
zu laſſen Jn der Nähe von Berlin ſoll er auf ſeine Uhr mit
Angabe ſeines Namens 4 M geliehen und der Pfandinhaber
dann an die Eltern in Mokrehna berichtet haben Der Leicht

Windelichen Theile Europas
ier noch zugenommengaütenv Haparanda 18

ſinn des jungen Menſchen hatte aber bereits andere ſchlimme
Folgen gezeitigt indem eine Perſon die mit dem Vermißten
n ne aus ma hier So ag u gefahren war ge
änglich eingezogen aber natürlich auf obige eingegangeneNachricht der Freiheit wieder gegeben wurde Sagus

Schafſtädt 18 Jan Heute fand eine öffentliche Sitzung
der Stadtverordneten ſtatt in welcher Bericht über die
Verwaltung und den Stand der ſtädtiſchen Gemeinde Ange
legenheiten vom Magiſtrat erſtattet wurde Zu der Sitzung
hatten ſich außer den Magiſtrats Mitgliedern und Stadtver
ordneten ausnahmsweiſe auch viele Bürger der Stadt eingefunden
welche die Verſammlung ſpäter mit ſichtlicher Genugthuung
verließen

T Wettin 19 Jan Dem am 1 d in den Ruheſtand über
getretenen Steuer Einnehmer Boſſe hierſelbſt iſt der Rothe
Adlerorden IV Cl verliehen worden

Die Termine für die Prüfungen der Lehrer an
Mittelſchulen ſowie der Rectoren ſind pro 1881 für unſere
Provinz wie folgt feſtgeſetzt 27 30 April 12 November
Prüfung für Lehrer an Mittelſchulen 4 Mai 14 16 Nov
Prüfung für Rectoren ſämmtlich in Magdeburg

Der deutſche Fiſchereiverein hat gleichwie im Vorjahre
auch jetzt wieder der Stadt Magdeburg eine werthvolle
Schenkung an Fiſcheiern gemacht Der M zufolge
ſind dieſer Tage dort um die Elbe mit einem neuen Edelfiſche
zu bevölkern 50,000 Stück angebrütete Eier des Oſtſee
ſchnäpels coregonus lavaretus eingetroffen Trotz der ſtrengen
Kälte und des dreitägigen Transportes von Labiau ſind die
Eier in gutem Zuſtande angekommen und ſofort in die Brut
apparate gebracht worden

Am 19 d hat in Magdeburg die Ziehung der vom dor
tigen Kunſtgewerbeverein veranſtalteten Lotterie ſtattge
funden Verkauft ſind der zufolge 15,000 Looſe auf
welche 752 Gewinne fallen Der erſte Hauptgewinn beſtehend
in einer Staffelei mit Oelgemälde und prachtvollem Goldrahmen
fiel auf Nr 14,193 der zweite Hauptgewinn zu welchem die
auf der leipzig er Ausſtellung ausgezeichnete Caſſette gewählt
war auf Nr 3425 Ein dritter Hauptgewinn ein Oelgemälde
von Voges auf Nr 12,560 zwei fernere ein ovaler Spiegel mit

e llem Holzrahmen und eine Stutzuhr auf Nrn 3070

Gera 19 Jan Jn Köſtritz verſtarb vorgeſtern der fürſtl
Hofrath Schlotter
Fürſt Heinrich IV von ReußKöſtritz in Perſon ſeinem Beam
ten einen ehrenden Nachruf Während meines faſt zweijäh
rigen dienſtlichen Verkehrs mit dem nun Entſchlafenen hatte ich
in ihm einen Ehrenmann von treuem und lauterem Character
ſchätzen gelernt und werde ihm ein ehrendes dankbares Anden
ken bewahren

J Frankenhauſen 18 Jan Geſtern Mittag durchlief
hieſige Stadt die Kunde daß in dem benachbarten Vorfe See
hauſen mehrere Kinder durch Erſtickung ihren Tod ge
funden hätten Referent begab ſich an Ort und Stelle und
fand leider dieſe Nachricht beſtätigt Der Sachverhalt iſt fol
gender Die Ehefrau des Tagelöhner Gauer trug ihrem Ehe
manne das Frühſtück nach der Scheuer und ließ ihre zwei
Kinder einen Knaben von 5 und ein Mädchen von 3 Jahren
in einem verſchloſſenen Wohnungsraume zurück Während der
Abweſenheit der Mutter haben die Kinder das Bett welches in
der Stube placirt war in Brand geſteckt und haben ſich ſodann
bei Entſtehung von Rauch aus Angſt und Furcht unter die
Bettdecke verkrochen Erſt durch den ſtarken Rauch ſind die
Nachbarsleute aufmerkſam geworden und r ſich durch Ein
chlagen der Stubenthür Zugang zu verſchaffen geſucht Der
Anblick ſoll ein beczerſchütternder geweſen ſein Beide Kinder
wurden todt unter der Bettdecke vorgefunden und hielten ſichdermaßen krampfhaft umſchlungen des ihre Trennung nicht ohne

chwierigkeiten erfolgen konnte Alle Wiederbelebungsverſuche

Jn der Geraer Zeitung widmet der B

ſind erfolglos geblieben Die beiden Kinder waren die einzigen

der betroffenen Eheleute eS BVallenſtedt 14 Jan Geſtern Abend hielt der hieſige
Därlehnskaſſen verein e G ſeine erſte diesjährige ordentliche
Generalverſammlung ab Aus kleinen Anfängen bat ſich
derſelbe ſeit 1866 zu ſeiner für die hieſige Stadt und Umgegend
großen Bedeutung emporgeſchwungen Wie wir in der geſtrigen
Generalverſammlung börten zählt der Verein zur Zeit 260 Mit
alieder aus allen Kreiſen Sein Umſatz betrug in dem ver
floſſenen 1,386,684 M 56 Pfg Dank der äußerſt vorſichtigen Verwaltung die auch durch den auswärtigen Reviſor
Herrn Rudolph aus Halle ſchriftlich anerkannt wurde war
auch in dieſem Jahre kein Verluſt zu beklagen und konnten in
Folge deſſen den Mitgliedern wie ſchon ſeit Jahren wieder
8 Proc Dividende gewährt werden Ebenfalls wurde auch be
ſchloſſen die Stammantheile von 100 M auf 300 M erböhen
welche Erhöhung Jedem durch die niedrigſten Einzahlungen
von 50 Pfg pro Monat ermöglicht wird Nach Neuwahl dreier
neuer Mitglieder des Aufſichtsrathes und Erledigung einiger
anderen geſchäftlichen Angelegenheiten wurde die Verſammlung
geſchloſſen

Zur Wahl im Wahlkreiſe SangerhauſenEckartsberga
Wir haben über die anläßlich der im obigen Wahlkreiſe wegen

Caſſirung der früheren Wahl erforderlich gewordenen Neuwahl
zweier Landtags Abgeordneten in Heldrun gen ſtattgefundenen
Verſammlungen bereits eingehend berichtet Jn Rieſtedt haben
bekanntlich am 17 d ebenfalls zwei Verſammlungen ſtattgefunden
in denen die liberalen und die conſervativen Candidaten geſprochen
haben Die Wiedergabe eines uns auch hierüber vorliegenden
ausführlichen Originalberichtes P wir uns mit Rückſicht
auf den Heldrunger Bericht erlaſſen zu können Nur einige Aus
führungen des liberalen Candidaten Liebe Artern ſei hier
noch Raum gegeben

Derſelbe erzählt wie er vor 43 Jahren in Gent Belgien
gehört daß die Deutſchen verachtet würden weil ſie keine
liberalen Jnſtitutionen hätten damals habe er ſich als junger
Mann gelobt nur liberal zu ſein Das Jahr 1848 habe er denn
auch als Erwachen des Vö ker Frühlings begrüßt Von 1850
bis 1858 hatten wir wieder Rüuckſchrittsjahre bis endlich
Georg von Vincke das liberale Banner ergriffen und der Prinz
regent unſer jetziger Kaiſer und König eine neue liberale Aera
geſchaffen habe Das ſei ein gewaltiger Umſchwung geworden
Der Prinzregent habe zum Cultusminiſter geſagt Jn Jhrem
Reſſort hat ſeither manche Heuchelei gewaltet ich wünſche daß
Sie dafür ſorgen daß wahre Gottesfurcht zur Geltung komme
Zum Miniſter des Jnnern habe er geſagt Jn Jhrem Reſſort
iſt oft willkürlich verfahren worden mein Beſtreben iſt daß nur
das Geſetz walten ſoll Und ſo ähnlich habe der Regent zu den
anderen Miniſtern geſprochen Darauf ſchilderte Herr Liebe die
Gründung des Nationalvereins dem er angehört und den die
Regierung von 1862 ab wo wieder Reactionsgelüſte aufgetreten
ungünſtig angeſehen ihm dem Redner auch alle Briefe auf der
Poſt beſchlagnahmt habe Nachdem habe Bismarck ſich den Be
ſtrebungen des Nationalvereins angeſchloſſen welche dahin gingen
ein einiges Deutſchland unter Preußens Führung zu ſchaffen
Der öſterreichiſche Krieg 1866 habe eine große Unentſchiedenheit
im Volke gefunden und die auf den Tag der Schlacht bei Königgrätz
den 3 Juli anberaumten Abgeordnetenwahlen hätten Meinungs
ſpaltungen über die Bewilligung von Kriegsmitteln zu Tage
gebracht Er ſelbſt habe ſchon damals die Anſicht ausgeſprochen daß
die Mittel jedenfalls zu bewilligen daß es kein Bruderkrieg ſei
ſondern ein Kampf des Fortſchritts gegen den Rückſchritt Durch
die liberalen Ecrungenſchaften ſei unſer Vaterland groß gewor
den die conſervativen Beſtrebungen hätten es zu Grunde ge
richtet und er Liebe wende mit Freuden hier das Wort des
früheren conſervativen Miniſters Eulenburg an Preußen iſt
ein großer mächtiger Baum der aus liberalen Wurzeln ſeine
Nahrung ſaugt Jetzt verſuche man wieder die Reaction auf
leben zu laſſen im Oberkirchenrath und in den Synodalver
ſammlungen machten ſich ſolche Einflüſſe geltend indem die
liberalen Prediger nicht beſtätigt würden Die vielen hier an
weſenden Bergleute erinnerten ihn an die Verſammlung welche
von Rieſtedt aus vor 355 Jahren im Jahre 1525 zu Martins
rieth veranſtaltet ſei und in welcher man die Forderung aufge
ſtellt habe ſeine Geiſtlichen ſelbſt zu wählen Jetzt m
werden Jhnen die Geiſtlichen geſetzt zudecretirt Jetzt werden ſie
als Wahlmänner gewählt um gegen das Jntereſſe der Gemeinden
zu ſtimmen Geben Sie Jhre Stimme Männern von denen
eigene Jntereſſen das Volk muß ſich durch ſeine Abſtimmungen
ſelbſt regieren es ſoll ſich nicht durch fremde Einflüſſe bethören
laſſen Nur liberale Beſtrebungen laſſen unſer Vaterland auf
recht erhalten und dafür will ich leben und ſtreben Amen
Bravo Nach kurzer Discuſſion wurde die Wahlmännerliſte

aufgeſtellt und dann die Verſammlung mit einem Hoch auf den
Kaiſer geſchloſſen

Vermiſchtes
Chriſtbäume Man wird ſtaunen wenn man erfährt daß

in dieſem Jahre allein in den fürſtlichen er bei Schleiz
16,000 junge Fichten geſchlagen und als Chriſtbäume verkauft
worden ſind Seit Jahren empfängt die Bäume ein Unter
nehmer der das 100 mit 4 Mark das Stück alſo mit 4 Pfennig
bezahlt Derſelbe führt dieſe Bäume nach Gera Halle Leipzig
Braunſchweig ja ſelbſt nach Berlin Wenn man bedenkt daß
die Bäume 5 Jahre alt ſind daß die Forſtverwaltung die
Koſten des Abſchneidens Zählens und Bindens übernimmt daß
der Hauptunternehmer nur die Frachtkoſten hat und dagegen
die Detailpreiſe erhält zu welchen in großen Städten die Bäume
verkauft werden ſo erhellt daß alle Betheiligten ein gutes die
Detailverkäufer wohl das beſte Geſchäft machen Jm Forſt
müſſen die Bäume heraus um den ſtehenbleibenden Luft und
Licht z ſchaffen

Den 101 Geburtstag beging in voriger Woche das älteſte
Mitglied des Kriegervereins zu Münſter der Veteran Brink
mann Der hochbetagte ehemalige Krieger befindet ſich im
ClemensHospitale erfreut ſich aber noch einer rüſtigen Friſche

darf auf ein ſehr bewegtes Leben zurückblicken mehrere
Jahre diente er in Spanien machte den Napoleoniſchen Feldzu
in Rußland und den Uebergang über die Bereſina mit an
kämpfte bei Leipzig und Waterloo

Eine furchtbare Tr die fünf Menſchen das Leben
koſtete verſetzte dieſer Tage Brüſſel in ſchmerzlichſte Aufregung
Auf einem ſehr tiefen Teiche welcher mit Schlittſchuhläufern
dicht beſetzt war brach das Eis und ehe man helfen konnte
waren fünf Perſonen darunter ein Brautpaar ein Opfer desTodes Seitens der Auſſichtsbeamten ſcheint es an der nöthigen
gewiſſenhaften Prüfung des Eiſes gefehlt zu haben und erregt
dieſe Sorgloſigkeit allgemein die größte Entrüſtung

u

Handels Verkehrs und Börſen Nachricyren

Berliner Börſe 19 Jan Die Haltung der Börſe
unterliegt ſo geringen Veränderungen daß es ſchwierig iſt der
ſelben für die Berichterſtattung neue Seiten abzugewinnen Jn
Berlin wie an anderen Börſen war auch heute wieder wie be
reits telegraphiſch gemeldet die Geſchäftsunluſt vorherrſchend
Geſtern Abend war Wien feſt heute früh ſchwach Man no
tirte Eredit 23480 um 0,05 G h als geſtern Mittag Die
Gründe der Geſchäftsſtille verſchärften ſich durch die Fortdauer
der letzteren weil in derſelben das Geſtändniß liegt daß Reali

Sie überzeugt ſind daß ſie Jhr Jntereſſe vertreten und nicht B

Jahres gehegten Erwartungen veranlaßt haben wirkt ebenfallsnach Die eſenge beſtandene Geldnotirung von 420 für lbe
thalbahn hob ſich ſchnell auf 422 und fanden in der That Ab
ſchlüſſe ſtatt welche zwar nicht die Bezeichnung lebhaft begrün
den aber doch im Gegenſote zu der im Uebrigen beſtehenden
Stille ſtanden Die wieder beſſeren Glasgower Roheiſenpreiſe
wirkten befeſtigend auf Montan Werthe welche etwas höher
waren EiſenbahnActien ſehr ſtill und wenig verändert Rechte
Oderuferbahn 0,75 niedriger Oberſchleſiſche feſt ungeachtet man
von einer Kündigung der ruſſiſch deutſchen Verkehrstarife ſprach
Banken ſtill Deutſche Bank und Disconto Commandit feſt Oeſter
reichiſch ungariſche Renten und ruſſiſche Werthe Credit Fran
zoſen und Lombarden unverändert Um 12 i Uhr befeſtigte
ſich der Markt auf größere Käufe eines bedeutenden Hauſes und
weil man wieder einmal die Finanzirung der PeſtSemliner
Bahn der Creditanſtalt zuſprach Die vorberrſchende Geſchäfts
ſtille drückte in der zweiten Hälfte der Vörſe auf die Courſe
Es trat eine generelle Abſchwächung ein Elbetdal wichen an
ſehnlich Montanwerthe wurden zuletzt durch Verkäufe gedrückt
beſonders Laura Schluß ſchwach

Halle 20 Jan Bericht des Vörſenvereins Secretärs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
defecte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 1883 204
feinere 213 220 M Roggen 1000 215 218 M exgquiſite
hieſige Waare 222 M Gerſte 1000 Kilo Landgerſte matt 160
bis 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M exquiſite
bis 193 M Gerſtenmalz 50 14,25 15 M Hafer 1000 Ki 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Dttorig Erben 230

24 Bohnen 10 Kümmel 50 2619

bis 27 W Mais 1000 Donau 150 160 M amerika
niſcher 148 152 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps 245 bis
250 M Stärke 50 Kilo 21,50 M Spiritus 10,000
LiterProzente loco ruhig Kartoffel 53,40 Rüben ohne
Angebot üböl 50 K 27,00 M Solaröl 50 Kilo 8,50
bis 9 M Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 5 hieſige 5,25
bis 5,50 M Futtermehl 50 8,25 8,50 M Kleie Roggen
50 K 6,25 M Weizenſchaale 5,40 M Weizengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 loco und auf Termine 7,50 M

Halle 20 Jan Bericht von H Wagner a Sohn Die
träge Kaufluſt hält noch an und wird nur das Nöthigſte zu un
verändert letzten Preiſen gehandelt Man bezahlte Weizen 12
Säcke à 85 K br 210 222 M ausgewachſene geringere
und mittlere Waare 160 209 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo
br 210 219 M feinſter 222 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo
br 144 150 beſſere 153 156 feine und Chevalier
gerſte 159 168 M flau Hafer 12 Säcke à 50 K br 84 bis
96 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 210 240
feinſte bis 252 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne Ange
bot Mais 1000 Kilo Donau 146 152 amerikaniſcher
148 150 M Lupinen 1000 122 125 M

Berliner Börſe vom 19 Januar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActten

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,50 bz 4 BragMärk VI 104,00 G
Konſol 4 Anl 105,40 bz o VII 103,10 Gdo 400 100,50 bz 42 do VII 102,7531 StaatsSch Sch 97 30bz do IX 105,90bz

4 Berl Anhalt C 103,25 z4 e Ber Mgbd F 102,60G
Berl Stettin g II III 99,80

do VI 99,80 G
n G

Präm Anleihe 1855 150,60 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,40 bz

Sä J 459 7 GSächſ Rentenbr 490 109,25 B
Goth Gr Präm Pfdbr 120,30b z

Dtſch Gr C B Pfdbr 108,40 bz A HalleSor G gr 103,99 G
Prp Etrb Pfdbr 111,50 bz 4 h MNgdb Leipz A 103,75 G

do Hyp Act B 102,25 bz G do do B 99,90 B
Ruſſ BodenCr do 83,75 bzG 50Mainz Ludwh 76 105,90 bz

4 Oberſchl H 103,75 B
do 1879 104,50 G

o Kaſch eher so b
59 Kaſchau Oderberg 78 z
4 Rechte Oderufer 163,75 G
4129 Reiniſche
4160 Rhein Nahe gar 102,60bz
Arſ Thüringer IV S 103 00bzG

4 do V S 103,00bzG
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 146,30 bzG
DiscontoComm 175,10 bz
Leipz Credit Anſt 147,75 G
Magdeb Privatbank 113 00 G
Meininger Cred Bk 95,25 G
Heſt KreditAnſtalt
Reichsbank 145,90 bzG
Sächſ Bank 120,25 bz
Schleſ BankVerein 106,00 bzG
Weimariſche Bank 86 00 bz
Deſſauer Gas 167,25 bzG
Laurahütte 122 25 bzG
Phönig Berg 87,25 bzG

o Iäit B 47,90 bz
Dortmunder Union 29,00 v
Bochumer Gußſtahl 74,75 36

do Central do do
Amerik Bonds 50 fd 99,40 G
Oeſt Pap Rente 62 30 bz 40
do Silber Rente 63,40 bz

Jtalieniſche Rente 87,80 bzG
Rumänier 890 309,40 B
Ruſſ Engl Be 1872 91,90 bz

do Anl 49 1880 74,10 bz B
EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 114 80 bz
ZerlinAnhalter 118,50 bzG

BerlinGörlitzer 24,60 bz
Berlin Hamburger 229,90 bz
KölnMindener 149,25 bz

r er 25,70 bzne 149,70 ba
do Stamm Pr B 89,80 G
do do C 124,25bz G

Oberſchleſiſche A u O 198,10bz
do Lit B gar 159,0 bz

KaſchauOderberg 55,50 bz
Thüringer Lir A 173,50 bz

do Lit gar 99,25 G
do Lit C gar 105,60bz

Weimar Gera g 52,50 bzB
Saalbahn St Pr 56,75 bz
Oeſt Südbahni Lomb
Rumänier 55,60 bz

Leipziger Börſe vom 19 Januar

Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ

Hörd Hütt V conv 114,00bz

Zf Thlr

ſationen im größeren Umfange nur ſchwer auszuführen ſind
Die Täuſchung welche die in den letzten 14 Tagen des vorigen

J Renten Anl 3882 78,45 bz 1 Staatsanl 1869 101,75 G

do 36 1vo 138708 do 500 7925 bz 4 do 1867 ab 59 5001101,50 P
3 do 300 7925 P 31 Landrentenbr 1833 95,00 P

agl Sächh CThir 45 Mansf Gew 102,00 P
3 Staatsanl 1830 1383 88,25 bz do 1879 102,75 G
8 hboe 1830 383 98,25 b 5 do 1873 102,25 G3 do 1855 16689,80 G 5 do Em 18751 103,25 P
4 do 13847 500 101,10 G 43 Lpz Stadtobl 1868 105,00 bz
4 do 1852 68 500 101,50 P do 1876 105,50 bz
4 do 1869 500 101,50 P

iv St Jnd Act Pr uDir Eiſenb t Art Z Weanttrpuior
z Altenburg Zeitz 1a3,00 G V Cröllw Papierfabr 160,00

s Böhm Weſtb lsg g 1o08,00 P z Malzf Schkend 142,00bz6
4,76 Buſchtiehrad Lit A 112,00 G eſ 9do 3170,50 b 74 Thür Gasgeſ i Lpz 12
0 Dux Bodenbach 101,50bz6 do an J t2 00

Joeſ 7,50 o Ausl Eiſ P Obls FranzJoſ 58g 77,90 P Teplier 103,40 G

See e in544 Altenburg Zeitz 133,00 G 5 do Em 1871 82,00 P
s CottbusGroßenh 103,650 G BHuſchtiehr BNdw 84,50 G

Dur Todenb 13 5 do Em 187183,90 8
t B 103,50 s do 1387282,35S n e a 97,90 G 5 Dur do Frwaern 3755

an U r ct 5 O m10 Allg D Cr A Lpz 147,75bz61 5 do 2 11874 102,50 P
9 Dresdener Bank 130,00 G s KaſchauOderberger 78,50 P
7 Leipz Bank 128,50bz G 5 Prag Dux fceo Z 50,80 z
5 do Caſſen Verein 101,00 G 5 do II Em ſco 50,25 bzG
6 do Dise Geſellſch 109,50bz01 5 Prag Turnau 84,25 G
6 Sächſ Bank 120,40 G 5 do Em 187083,00 bzdo Cred Bank s do 1874l102,20 G



v

h

m Bekanntmachung
Bei der zur Zeit ſtattfindenden Auction des unterzeichneten Leih

amtes werden
Freitag am 21 d Mts präcis 11 Uhr Vormittags

folgende werthvollere Gegenſtände ausgeboten werden
1 ad Fing mit 1 Smaragd und 10 Brillanten
1 dergl mit 1 Smaragd und 2 Brillanten
1 dergl mit 1 Brillant
1 Tuchnadel mit 1 Perle und 13 Brillanten

Sowohl im Jntereſſe der Pfandgeber als auch des Leihamts wird das
auf ſolche Gegenſtände reflectirende Publikum erſucht ſich bei dieſer Verſtei
gerung betheiligen zu wollen

Halle a/S am 18 Januar 1881
Das Leihamt der Stadt Halle

Röder Jnſpector

beſte Qualitäten

Halle aS Leipzigerplatz 1a

Saison Neuheiten
Herbst u Winter IHerren Hüte

Knaben Hüte Mützen
Sblüpse und Handschube

beſte deutſche u aus
ländiſche FabrikateKlempnerei und Zinkgieherei Reparaturen ar ren

r an Filz e n C J aRum Margoh e W hG e r een 2 Stun D2 z En gros En detail8 r v inkorn J Sr Anfertigung nach jeder Jena e reren
usbeſondere empfehle ich mich zur Anfertigung von Verzierungen an Pige zur Jnduſtrie Ausſtellung SVehalten c 2c ſowie ſonſtige Ornamente zur J ſ ſ g d Chapeaux Mechapik

Galvaniſche Anſtalt Alle Arten Waſſeranlagen zu billigſten Preiſen 63

Auserlelene Whhee s
letzter Ernte als Souchong s Pecco s u ſ w

Vorzügliche VanillIe
in großen eryſtall Schoten

Chocoladen und Cacao s
von Ph Suehardt in Neuchatel J G Hauswaldt in Magdeburg

und van Houten e Zoon in Weesp

Engl Biscquſite n Waffeln
von Huntley e Palmers in Reading

Feinste Tafeldesserts
Auswahl wie Weihnachten

Messimaer Apfelsinen
halte ich zur gefälligen Abnahme beſtens empfohlen

A Kranke

Friedrich Spielhagen s
neueſte Dichtung Angela

welche gegenwärtig im Feuilleton des Berliner Tageblatt erſcheint wird
neu hinzutretenden Abonnenten gegen Einſendung der Abonnements Quittung

S gratis und franeo nachgeliefert
Abonnements für die Monate Februar und März

auf das täglich zweimal in einer Morgen u Abend Ausgabe erſcheinende

Berliner Tageblatt
nebſt ſeinen 3 Beiblättern

illuſtrirtes Witzblatt UIK belletriſtiſche Wochenſchrift Dentſche
Feſehalle und Mittrheilungen über Landwirthſchaft Gartenbau

und Hauswirthſchafl

r 3 VII 50O W für e Datter
von allen Reichspoſtanſtalten jederzeit entgegen genommen

an beliebe das Abonnement bei der nächſtgelegenen Poſtanſtalt ſchleu
nigſt anzumelden damit die Zuſendung des Blattes von Beginn des nächſten
Monats ab prompt erfolge Probe Nummern verſendet auf Verlangen die
Expedition des Berliner Tageblatt Berlin SW

Für Pferde und Viehbeſigzer
Fitterſchneidmaſchinen à A6 27 30
Schrot u Quetſchmühlen à 30
Darch deſſere Verdauung 20 Futtererſparniz

Das Fiſenwerk Gaggenau MurgthalbahnSaden hat es ſich ſeit 3 Jahren u
geſtelt durch Maſſenfabrikation mit Special
maſchinen kräftige leiſtungsfähige Futterberei
tungsmaſchinen zu Preiſen herzuſtellen die es
5 auch dem kleinen Pferde und Viehbeſiter

e ermöeslichen ſolche anzuſchaffen Die zu obigen
d Preiſen gelieferten Raſchinen wiegen nahen

S J 1 Cenener und liefern ver Stunde über einenTentner Häcſel reſp Schrot Doch werden auch
e größere Nummern geliefert unter Andern eine

S S atentirte Futterſchneidmaſchine mittels aufr cala ſchnell verßtellbarer Handſchraube für10 Längen eingerichtet mit Leer und Räcglauf auf Geſtel d 70
Die Anfang 1830 erreichte Fabrikations Ziffer von s000 Maſchinen ſpricht für ſq ſeldg

Breiscourante und Zeugniſſe gratis und franco

Grube Neuglücker Verein bei Nietleben
empfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte

Stückkohle Frie g ch r Grube und 63 65 4 franco

ür i 55Knorp elkohl e z e W r Grube und 55 57 franco
als billigſtes Heizmaterial

Beſtellungen werden für Halle und Giebichenſtein

Königsſtraße 40e parterre
Herrenſtraße 2

Ulrichsſtraße 19
ophieuſtraße 30 im Souter

nen der verehrlichen Mitglieder bittet ergebenſt

ertheilt
W

Conrad MHayn
Halle a Poststrasse 8

off rt in grösster Auswahl und neuesten AMustern

Teppiche
Möbel und Portièrenstoffe

Tischdecken Manila Gardinen
Wachs u Ledertuche Cocos u Manila Läufer

Reise Schlaf und Pferdedecken
W Zurüekgesetzte ältere Muster cbiger Artikel verkaufe zu

651I bedeutend herabgesetzten Preisen

CGarneval Fastnachten
Große Auswahl in umoristischen Saal Decorationen

zu patriotiſchen GelegenheitenFahnen Schulfeſten c 2cAlle
Sorten

Bonner Fahnen Fabrik in Bonn
Niederlage für Halle und Umgegend

V
bei C Puppendieck Ranniſcheſtraße 10 655

W Preisverzeichniſſe auf Verlangen gratis und franco

Pr Gottschalek s Masken Garderobe
hält ſeine ff Coſtüme hiermit beſtens empfohlen

Reichhaltige Auswahl Solide Preiſe
2 Kleine Ulrichsſtraße 26
Hötel garni zur Tulpe

Heute Freitag Abend von 6 Uhr ab

r Mockturtie Suppe
Halleſcher Vogelſchutzverein

ßerordentliche Generalverſammlung Donnerstag den 20 Ja
nuar Abends 8 Uhr in Kohl s Reſtaurant Königsſtr 5 Tagesord
nung 1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung 3 Wahl des Vorſtandes und
der Control Commiſſion 4 Kleinere Mittheilungen Um zgahlreiches Erſchei

Der Vorſtand

Morgen Sonnabend und Sonnkag I
ſtehen große und kleine Thüringer Land
ſchweine halbengl Nace zum Verkauf im

Gaſthof z gold Pflug in Halle Fr Rolle e Fr BRuch Alsleben

Ein Schmiedegehött Ametion
in einem großen Dorfe mit 25 Morgen r e W r
utem Acker inch Wieſen mit ſämmtlichen Schmiedegeräthſchaften u vollem Se Je Feder

1 Pferd 2 Kühe Wagen u betten Stühle mehrere Bücher da
ckergeräth ſoll wegen Sterbefall für zrunter das Weltall mehrere Stück4500 Thaler unter Anzahlung von 1500 Schweizer und Zwirn Gardinen

ghheſter feforpren den Näh Plätten Woll Porzellan u Poſa
i Bruhn en u mentier Waaren ferner feine KorbLudwigsluſt i Mecklenburg ſtühle Regulatore Kleidungsſtücke c

GrundſtücksVerkauf 0 Radestock Auctionator
Ein großes Grundſtück worinMaterial Produkten und Kohlen Aufsoh mit

geſchäft betrieben wird beſtehend aus Roaſtb T2 Wohnhäufern mit Stallung und Noaſtbeef Zunge Hambg Rauch
Scheune 5 Morg Acker großer fleiſch Gänſebruſt Schinken Lachs
Niederlage u Getreideſpeicher auch Wer m Fleiſchkäſe feine
zu einem Fabrik oder Engros Geſchäft urſtwaaren c
zu verwerthen Gebäude maſſiv und Napfſülze
ſehr ſtark gebaut in gutem Zuſtandeſoll veränderungshalber ſofort preis e
werth verkauft werden Nähere dB f 80 v

orned BeeKlemmme in Cönnern a/S F Schreyer Schmeerſtraße 36

Tiſchlerei Verk auf Täagl friſche Jauerſche Würſtchen
Jn zwei neben einander liegenden ord Blutwurſt

o n Dörfern worin mit Erfolg die ff Sülze
iſchlerei die einzige in beiden Orten Corned WBeef

Nügenwalder GänſebrüſteGegend
Jtalieniſchen Salat

betrieben wird in holzreicher

angenommen 179ß 1

Den 24 d Mts trifft ein großer Trans

mit guter Kundſchaft iſt ein neues Haus
mit Hintergebäuden 1 Morg Garten

Ver änderungshalber ſofort zu verkau
fen Forderung 1400 Thlr Näh bei

div Braten
Garnirte Schüſſeln
im beſten Arrangement empfiehltd port hocheleganter hannöverſcher Wilhelm Schmidt Agent Wilh Nietseh Leipzigerſtr 75

Bund Mecklenburger Reit und Jch ermäßige jetzt die Preiſe fürWagenpferde bei mir ein Gleichzeitig 6900 Mark friſcheſte feinſte Tiſchbutter auf 10
erh alte wieder einen Tranus rt rj werden auf ein Hausgrundſtück gegen pr franco ſowie für reines Gänſe

ort P genügende Sicherheit per I April oder ſchmalz von feinſtem Geſchmack auf
Ardenner Acker und pannferde Juli d J zu leihen geſucht Gefl 95 5 pr e franco per Poſt in Fäß
Weißenfels Emil Winkel Adreſſen unter E L 376 bei J ſchen von je netio 9 c

Rarck Co Halle a/S niederzul Carl Schinann Rügenwalde
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

I Grude Coak
Sachsse Co

Pianinos
ſind preiswerth zu vermiethen bei
Herm Lädoers Piarof Kerhanfalt

Gütchenſtraße 14
Auch werden bei Obigem ſowie in der

Lippert ſchen Buchhdlg gr Steinſtr 66
Beſtell auf Stimmen u Repar angen

SchnellSchönſchreibUnterricht

Tanzunterricht auch Privatſtunden
H Landmann gr Brauhausg 9 p
Waſſerleitungen thaut auf u reparirt

A Melcher Schmeerſtr 30
Meine Wohnung befindet ſich jetzt

gr Berlin 16b
parterre links im Hauſe des Herrn
Schloſſermeiſter Mollmnau 186
Fr Parnicke früh Bärwinkel

Hebeamme

Güter und Kapitalgeſchäfte
vermittelt und ſchriftl Arbeiten
in Juſtiz und Verwaltungsſachen
fertigt mit Sachkenntniß 385

A Bleeser Schmeerſtr 20
Klaviere ſtimmt u reparirt Adr

niederzul Klausthorſtr 16 Möbelmag

Ein m hieſigen und auswärtigen
Publikum die ergebene Anzeige daß
junge Damen das Schneidern Zu
ſchneiden Maaßnehmenu Schnitt
zeichnen in 4 bis 6 Wochen gründlich
erlernen und auch in dieſer Zeit ſür
ihren Bedarf arbeiten können Auch
werden Kleider modern und billig an
getertigt bei Frau erf Vogel

Moritzkirchhof 9 1 Treppe

Generalverſammlung
Zur Berathung und Feſtſtellung der

Statuten der neu zu gründenden Bäcker
Geſellen Krankenkaſſe werden Ar
beitgeber und Arbeitnehmer hierdurch
auf Dienstag den 25 d M Nach
mittag 3 Uhr auf den Kühlen
Brunnen eingeladen 1640
Der Vorſtand der Bäcker Jnnung

zu Halle a S
Dammendort

Sonntag den 23 d Mts ladet zum
Ball ergebenſt ein Fr Weiser

HMohenthurm
Sonntag den 23 Januar ladet zur

Schlittenfahrt und Pfannkuchen
ſchmaus freundlichſt ein W Weber

Für die Vögel
Wer iſt s der in der Frühlingszeit

Des Herren Lob verkündet
Durch ſeinen innigen Geſang
Auch Deinen Dank entzündet

Und wenn Dein Herz in Trauern liegt
Beklommen und trübſelig
Wenn Du dahingehſt ohne Troſt
Wer macht Dich wieder fröhlich

Die Vöglein ſind s mit ihrem Lied
Die Dir Dein Herz erfreuen
Durch ihren ſorgenfreien Sinn
Den Glauben Dir erneuen

Sie ſäen nicht ſie ernten nicht
Sie ſammeln nicht in Scheunen
Und Gott im Himmel nährt ſie doch
Er hilft auch gern den Seinen

Jetzt iſt ihr Tiſch recht karg gedeckt
Der Schnee begräbt die Speiſen
Jetzt könnt der muntern Sängerſchaar
Jhr Euren Dank beweiſen

Streut Krumen und ſtreut Brocken aus
Von Euren reichen Eſſen
Die Vöglein haben ſatt daran
Und werden s nicht vergeſſen

Sie bauen wohl zur Sommerzeit
Jhr Neſt in Eure Bäume
Und wiegen Euch mit leiſem Sang
Jn ſüße ſel ge Träume
D 4 Zweimal vergebens Warum

h e ehe e etamilien NachrichtenFamilie grts
Für überreichen Blumenſchmuck und

liebevolle zahlreiche Theilnahme am
Begräbniß unſers guten Vaters Bru
ders und Schwagers des Böttchers
Karll Feistel ſowie ſeinen Gewerks
Kameraden den Mitgliedern des Krieger
Vereins von 1866 der ſtädtiſchen Feuer
wehr MännerTurnVerein und Ge
ſang Verein Melodie welche durch
ehrendes Geleit die Anhänglichkeit an
den lieben Todten bekundeten den tief
gefühlteſten Dank

Die trauernde Familie Feistel
Dank

FPär die vielen Beweise herzlicher Theil
nahme bei dem B gräbniese unserer heben
Motter Schwi germutt r und Grossmutt r
Frau Amalie Kreutzmannm geb
Seidel sagen ih eo invigete Vunk

Die trauernden Hinterbl ebenen

Für den Jnſeratentheil verantwortlicht König in Halle
Mit Beilage
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